
UNTERNEHMEN & MÄRKTE6 MONTAG,
3. OKTOBER 2011 wirtschaftsblatt.at

Salzburg. Der neue Kodex für
Familienunternehmen ist da.
Es ist ein Regelwerk, das 15
namhafte Unternehmer und
Wissenschafter ausgearbeitet
haben. Mit Hilfe des Kodex
können Familienunternehmen
„ihre Führungs-, Kontroll- und

Familienstrukturen indivi duell
überprüfen, anpassen und wei-
terentwickeln“, lautet der Te-
nor der Experten-Komission.

Ziel ist es mit diesem Leit-
faden, den Inhaberfamilien zu
helfen, die relevanten Fragen
zu stellen und individuelle auf
die jeweilige Situation von Un-
ternehmen und Familie zuge-
schnittene Antorten zu finden.
Acht Kernpunkte wurden da-
bei herausgearbeitet und sind
hier angerissen:
● Bekenntnis zum verantwor-
tungsvollen Umgang mit der
Inhaberrolle. Dazu gehört, ge-
eignete Governance-Struktu-
ren zu etablieren.  

● Inhaber: die Rolle des Al-
leineigentümers in Bezug auf
Führung und Delegieren von
Befugnissen an ein freiwilli-
ges Gremium. Sowie das Zu-
sammenspiel von einzelnen
Eigentümern im Hinblick auf
Kommunikation, Stimm- und
Mitspacherecht.
● Aufsichtsratsgremium: Mit
wachsender Unternehmens-
größe und zunehmender
Komplexität auf Inhaberseite
wird empfohlen, ein eigen-
ständiges Aufsichtsratsgre-
mium einzuführen.
● Unternehmensführung: Be-
tont, worauf vom Inhaber be-
sonders zu achten ist im Rah-

men der gesetzlichen Ver-
antwortung und der vorgege-
benen Werte,  Visionen und
Ziele.
● Ergebnisermittlung und 
-verwendung: Die Sicherung
von Kapital- und Liquiditäts-
basis ist für Familienunter-
nehmen, durch ihre genera -
tionsübergreifende Orientie-
rung, besonderes wichtig, vie-
les gilt es zu beachten. 
● Übertragbarkeit der Inha-
berschaft, Ausscheiden aus
dem Inhaberkreis: Es braucht
klare Regeln, damit die An-
teile am Unternehmen in der
Familie bleiben. Auch ist es
wichtig, einen Ausgleich zwi-

schen Gruppen- und Indivi-
dualinteresse zu schaffen.
● Family Governance: Ziel ist,
das Zusammengehörigkeits-
gefühl der Mitglieder der In-
haberfamilie und deren Iden-
tifikation mit dem Unterneh-
men langfristig zu festigen. 
● Stiftungen: Mögliche Inte-
ressenkonflikte zwischen  Stif-
tungsziel und Unterneh-
mensinteressen sind durch
entsprechende Regelungen
aufzulösen.

■ Download: www.kodex-fuer-
familienunternehmen.at
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Der neue Governance
Kodex für Familienun-
ternehmen ist ein Leit-
faden, der verantwor-
tungsvolle Führung
definiert. Acht wichtige
Punkte wurden spe-
ziell herausgearbeitet. 

«

FAMILIENUNTERNEHMEN Governance Kodex als Leitfaden zum Nachdenken und Lösen von Problemen

Karl Handl
AR-Vorsitzender Handl Tyrol

Der Kodex liefert 
Richtlinien, an die man 
sich halten kann, aber 
es muss von jedem für 
sich zurechtgeschnitzt 

werden

Elisabeth Krainer 
Senger-Weiss

Gesellschafterin Gebrüder Weiss

Wir haben keine Familien-
verfassung, aber Gesellschaf-
ter- und Syndikatsverträge.

Der Kodex ist ein guter
 Anlass, das wieder zu

 diskutieren

Hermann Frank
Vorstand Forschungsinstitut für 

Familienunternehmen an der WU Wien

In Familienbetrieben wird
vieles nicht ausgesprochen.
Dadurch können viele Kon-
flikte auftreten. Ein Regel-

werk hilft Eskala-
tion zu vermeiden

Heinrich Spängler
Aufsichtsratsvorsitzender 

Bankhaus Spängler

Es gibt viele gefährliche 
Hürden bei Familienunter-
nehmen. Also: Es gehören
klare Regeln her. 
Der Kodex kann 

dabei helfen

Acht Punkte, die einen
Familienbetrieb prägen

»
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HG WIEN
RBI LEA Beteiligungs GmbH,
Am Stadtpark 9, 1030 Wien, 
FN 369298k. GF: Mag. Werner
Kaltenbrunner, Mag.(FH)
Angela Haslinger, GS: Raiffeisen
Bank International AG.

LG FELDKIRCH
raumwerk Gerd Arnold
GmbH, Mariahilfstraße 29,
6900 Bregenz, FN 368752h.
GF+GS: Gerd Arnold.

LG FÜR ZRS GRAZ
ATSW 24 h Service GmbH,
Herrgottwiesgasse 20, 8020
Graz, FN 368733f. GF+GS: Mag.
Alexandra Trimmel, GS: Franz
Wuthe.

LG INNSBRUCK
Bestgames SR GmbH,
Marktstraße 38, 6230 Brixlegg,
FN 368642x. GF+GS: Sandra
Ram.

LG KLAGENFURT
am-TEC Einzelunternehmen,
Malta 127, 9854 Malta, 
FN 369282m. Inh.: Bernhard
Stefan Amlacher.

LG LEOBEN
Kohlhofer GmbH & Co KG,
Alter Sommer 11, 8670
Krieglach, FN 369107f. GS:
Kohlhofer GmbH, Komm.:
Johann Kohlhofer.

ERÖFFNETE
INSOLVENZEN

LG EISENSTADT
so(u)l network – kosolares
planen & bauen gmbh,
Mühlgasse 37, 2424 Zurndorf,
FN 247263y. MV: Mag. 
Gerwald Holper, 7000
Eisenstadt. (K)

LG GRAZ
bau-quadrat GmbH,
Gewerbepark 7b, 8075 Hart bei
Graz, FN 250407x. MV: Dr. jur.
Heimo Hofstätter, 8046 Graz-
St. Veit. (SV)

Karl Berger Bau GmbH, Grub
9a, 8160 Weiz, FN 329584h.
MV: Mag. Georg Dieter, 8010
Graz. (K)

LG KLAGENFURT
Fliesen-Natursteine Petut -
schnig GmbH, 10.-Oktober-
Straße 70, 9210 Pörtschach,
FN 169412k. MV: Mag. 
Peter Riedel, 9020 Klagen-
furt. (SVE)

LG KORNEUBURG
Deutsch Wagram Hotel -
betriebsgmbH, Haupt straße
25, 2232 Deutsch Wagram, 
FN 40802d. MV: Mag. Horst
Winkelmayr, 1090 Wien. (K)

LG SALZBURG
ecomatic GmbH, Teichweg 
15, 5400 Hallein, FN 356284y.
MV: Dr. jur. Christian Adam,
5020 Salzburg. (K)

(K) = Konkurs, (SV) = Sanie-
rungs verfahren, (SVE) = Sanie-
rungsverfahren mit Eigenver-
waltung. Forderungen können
u.a. beim Kreditschutzverband,
1120 Wien, Wagenseil gasse 7, 
angemeldet werden. Tel: 050
1870-1000, Fax: 050 1870-99
1000; www.ksv.at

Asten. Der Backgrundstoff-
hersteller Backaldrin startet
die nächste Großinvestition
am Standort Asten. Errichtet
wird ein Technologie- und
Forschungszentrum inklusive
Backzentrum und neuen Bü-
roräumlichkeiten. Das Inves-
titionsvolumen beträgt neun

Millionen €. Baustart ist noch
heuer. „Wir haben noch mehr
Kunden, die neue Produkte
testen wollen“, nennt Backal-
drin-Chef Peter Augendopler
im Exklusivgespräch mit dem
WirtschaftsBlatt den Grund
für den Ausbau. Schon jetzt
betreibt Backaldrin in der Fa-

brik in Asten vier Bäckereien
sowie ein „Haus des Brotes“,
wo mit Kunden Produkte ge-
testet sowie Innovationen ent-
wickelt werden. 

Allein in das oberösterrei-
chische „Haus des Brotes“,
von dem Augendopler vier
weitere Ableger in Europa so-
wie einen in Amman, Jorda-
nien betreibt, kommen jähr-
lich 7000 Kunden bzw. Bä-
cker, um sich über richtiges
Backen sowie neueste Trends
zu informieren.

Sieben Prozent Plus
Mit dem laufenden Ge-
schäfts jahr ist Augendopler
„sehr zufrieden“. Er erwartet
trotz Geschäftsausfällen in
 einigen arabischen bzw. nord-
afrikanischen Krisenländern
(Libyen, Syrien, Jemen) ein
Umsatzplus für die Gesamt-
gruppe in Höhe von sechs bis
sieben Prozent. Die Ausfälle
in den Ländern des „arabi-
schen Frühlings“ würden auf

bestehenden Märkten „mehr
als kompensiert“, sagt Au-
gendopler. Er erwartet, dass
das Geschäft nach dem Ende
der Krisen wieder voll an-
läuft, zumal sich Mitbewer-
ber gänzlich zurückgezogen
haben.

Backaldrin liefert Backmi-
schungen in 90 Länder. Fast
70 davon werden mit dem be-
kanntesten Produkt, dem
Kornspitz, beliefert. Produ-
ziert wird in Asten und Am-
man, Jordanien. Aktuell be-
schäftigt das Unterneh-
men 650 Mitarbeiter. Die-
se erwirtschafteten
im Vorjahr (per 31.
März) einen Um-
satz von 132 Mil-
lionen €.      (kl)

Backaldrin-
Chef Peter 
Augendopler:
„Mehr Kunden,
die mehr Produkte
wollen“

Foltinπ (4)

OBERÖSTERREICH Unternehmen investiert neun Millionen € in Technologiezentrum

Backaldrin zündet nächste Ausbaustufe

Leitner

Persönliches Exemplar für AOM-Benutzer wiblatt-plank - (C) APA-DeFacto GmbH. Alle Rechte vorbehalten.


